
Nachruf auf unseren Ehrenvorsitzenden Werner Braune 
 

Lienhard Pagel im Namen des BAV-Vorstands 

 
Wir trauern um unseren Ehrenvorsitzenden Werner Braune. Am 3. Februar 2026 
verstarb Werner Braune im Alter von 84 Jahren in Berlin. 

Seit 1956 war Werner eine tragende Säule unseres Vereins. Als langjähriger Vor-
sitzender und als Vorstandsmitglied hat er die BAV in vielfältiger Weise maßgeblich 
mitgestaltet. Sein Organisationstalent, sein konsequentes Auftreten und seine 
Erfahrungen als visueller Beobachter waren für BAV von unschätzbarem Wert. Er hat 
Generationen von Mitgliedern geprägt.  

Die BAV wurde als „Berliner Arbeitsgemeinschaft für Veränderliche Sterne“, im Jahre 
1950 aus einer Gruppe von Veränderlichen Beobachtern um die Berliner Archenhold-
Sternwarte gegründet. Werner Braune war seit 1956 aktives Mitglied und war von 
1968-1978 und von 1982-2010 im Vorstand der BAV als Vorsitzender, Geschäfts-
führer, zuletzt langjährig als zweiter Vorsitzender tätig. 2010 wurde er wegen seiner 
Verdienste für die BAV zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Er hatte damit ein Mit-
spracherecht im Vorstand, das er auch reichlich im Sinne der Verbesserung der 
Vorstandsarbeit nutzte. 

Von 1985 bis 2006 war er Redakteur des BAV-Rundbriefes. Er sorgte auch danach 
noch sehr lange Zeit für den Versand des Rundbriefes und verschickte BAV-Druck-
sachen an über 20 Institute und Sternwarten. 

Bis 2018 war Werner Braune viele Jahre Bibliothekar der BAV. Er kümmerte sich um 
neue Eingänge und verwaltete den Verleih. 

Werner war lange Zeit Fachgruppenleiter "Veränderliche" in der VdS und damit 
Ansprechpartner auch für VdS-Mitglieder für Fragen der Beobachtung veränderlicher 
Sterne. 

Werner war über 7 Jahrzehnte aktiver visueller Beobachter. Im August 1957 beobach-
tete er sein erstes Minimum an Z Vul (Min.-JD: 2436056). Seine letzte Lichtkurve, 
Alpha Ori (Max-JD: 2459585), hat Werner 2022 eingereicht. Im Archiv der BAV sind 
1408 Lichtkurven von Werner gespeichert. 

Das Engagement für die BAV war für Werner Braune eine Herzensangelegenheit. In 
sehr angenehmer Erinnerung bleiben die Vorstandssitzungen in seiner Berliner 
Wohnung. Werner war Werber für die Beobachtung veränderlicher Sterne, Motor, 
Initiator von Ideen, Vorhaben und Pläne und Verwalter der BAV. Er hat gestaltet und 
organisiert, war immer Ansprechpartner, war das "Gedächtnis" der BAV und wusste 
meist, wer was macht und führte Beobachter oder Projekte zusammen. 

Sein Name wird immer mit der Geschichte der BAV verbunden bleiben. 
 
In dankbarer Erinnerung, 
der Vorstand der BAV 
 


